
Morgen im HT

Dreiste Autodiebe
Kirchberg. Eine Bande aus Litau-
en sucht sich einen Kirchberger 
Teilort aus, um geklaute hochwer-
tige Fahrzeuge in Einzelteile zu 
zerlegen. Dafür mietet sie drei 
Garagen an – und das genau ge-
genüber der Verkehrspolizeidi-
rektion.

Ein Hauch Frankreich an der LSS
Crailsheim. Das France-Mobil hat 
diese Woche Stopp an der Leon-
hard-Sachs-Schule gemacht. Da-
bei stand der Spaß an der Spra-
che und Kultur Frankreichs im 
Vordergrund.

Waltraud Waldmann aus Grönin-
gen zum geplanten Steinbruch bei 
Bölgental. 
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„Es ist Respekt  
gefragt vor dem  
Anderen. Respekt vor 
der Schöpfung, die 
wir alle bewahren 
müssen.“

LESERFORUM Diebstahl
Unbekannter
erbeutet Bargeld
Crailsheim. 340 Euro hat ein Un-
bekannter bei einem Diebstahl im 
Lammgarten erbeutet. Am Diens-
tag gegen 18 Uhr hielt sich eine 
43-jährige Frau mit einem Klein-
kind auf dem dortigen Spielplatz 
auf. Als sie einen Moment den 
Kinderwagen unbeobachtet ließ, 
entwendete ein bislang Unbe-
kannter eine Umhängetasche vom 
Kinderwagen. Die Frau fand hun-
dert Meter entfernt ihre Tasche 
wieder. Allerdings fehlte darin ihr 
Geldbeutel mit dem Bargeld. Die 
Polizei sucht Zeugen.
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L
andrat Gerhard Bauer 
strahlte am Dienstag wie 
ein Honigkuchenpferd. 
Das verwunderte über-

haupt nicht, denn er befand sich 
auf seinem Lieblingsplatz in 
Crailsheim, auf dem Kranken-
hausgelände. Dort durfte er die 
neue Eingangshalle des Kreiskli-
nikums einweihen. Auch wenn 
die Maßnahme mit 3,3 Millionen 
Euro ein bisschen teurer wurde 
als ursprünglich geplant, und in 
den kommenden Wochen noch 
Restarbeiten erledigt werden 
müssen, ändert das doch nichts 
daran, dass mit der Eingangshal-
le ein weiterer großer Schritt auf 
dem Weg hin zur Errichtung ei-
nes auch für die bayrische Nach-

barregion attraktiven Gesund-
heitscampus’ getan worden ist. 
Der Landrat strahlte auch, weil 
ihm mit der Eingangshalle wohl 
das schönste Geburtstagsge-
schenk gemacht worden ist – Ger-
hard Bauer, seit 2004 im Amt, 
wird am Sonntag 60 Jahre alt.

Schwierige Baustelle
Den Umstand, dass beim Bau der 
Eingangshalle, der sich über 14 
Monate erstreckte, nur drei Wo-
chen Verzögerung entstanden 
sind, würdigte der Landrat ganz 
besonders. Schließlich habe es 
sich um keine normale, sondern 
um eine „Baustelle hoch 5“ gehan-
delt. Die Bauarbeiter seien sich 
auf engstem Raum zeitweise auf 

den Füßen gestanden, zumal zeit-
gleich von der Stadt die Garten-
straße saniert wird. Doch passiert 
ist nichts. Lediglich ein Bauarbei-
ter erlitt einen Schrecken, als er 
das Dixie-Häuschen verlassen 
wollte und feststellen musste, 
dass mittlerweile eine Ladung 
Schotter vor dem Häuschen ab-

geladen worden war. Zum Glück 
gibt’s Mobiltelefone und so konn-
te dem Eingeschlossenen schnell 
geholfen werden.

Die Mühen aller Beteiligten ha-
ben sich nach Auffassung von 
Bauer gelohnt. Das neue Kran-
kenhaus habe jetzt ein Gesicht, 
das Kreisklinikum präsentiere 
sich nun „ansprechend, offen und 
attraktiv“. Gerade auch der erste 
Eindruck eines Gebäudes sei für 
Menschen sehr wichtig – und der 
stimme nun. Der Landrat hob her-
vor, dass das Kreisklinikum aber 
nicht nur optisch was hermacht. 
Gerade die inneren Werte seien 
wichtig, und da sei das Klinikum 

„sehr gut aufgestellt“. Das Haus 
genieße einen „ganz hervorragen-
den Ruf“. Das belegten steigende 
Patientenzahlen (fast 10 000 sta-
tionär in 2017) und eine Betten-
auslastung von rund 90 Prozent. 
„Unser Klinikum ist auf Wachs-
tumskurs!“, freut sich der Land-
rat. Vergrößert wird diese Freu-
de durch den Umstand, dass auch 
das Umfeld des Krankenhauses 
prächtig gedeiht. Der gesamte Ge-
sundheitscampus gedeihe „auf 
hervorragende Weise“. Bauer sag-
te im Beisein von Dr. Frank Wie-
he, dem Referatsleiter Kranken-
hauswesen im Sozialministerium 
des Landes: „Da müssen Sie im 
Ländle sehr lange suchen, bis Sie 
ein Haus finden, das in nur so we-

nigen Jahren eine so breite und
stolze Entwicklung genommen
hat!“

Anbau vielleicht in 2019
Vor der Einweihung hatte Bauer
mit Wiehe einen Rundgang durch 
das neue Kreisklinikum gemacht,
um dem Ministerialrat zu ver-
deutlichen, dass der Neubau ei-
nen Anbau braucht. Der Mann aus 
dem Ministerium zeigte sich hin-
terher beeindruckt von dem, was 
er gesehen und gehört hat. Der
Landrat hofft nun, dass der An-
bau im nächsten Jahr ins Kran-
kenhausprogramm des Landes
aufgenommen wird, und noch 
2019 mit dem Bau begonnen wer-
den kann.

Jetzt stimmt auch der erste Eindruck
Krankenhaus Mit der Einweihung der neuen Eingangshalle ist ein weiterer Meilenstein auf dem Weg zum 
Gesundheitscampus gesetzt worden. Nächste Ziele sind Parkhaus und Anbau Ost. Von Andreas Harthan

Mit der neuen Halle hat das Kreisklinikum in Crailsheim nun einen repräsentativen Eingang, der für einen guten ersten Eindruck sorgt. Fotos: Andreas Harthan

Hat ausgedient: Der provisorische Übergang vom Altbau in den Neu-
bau des Kreisklinikums.

Das Kreisklini-
kum in 

Crailsheim genießt 
einen ganz hervorra-
genden Ruf.
Gerhard Bauer 
Landrat

Jungen Radler
angefahren
Crailsheim. Ein 14-jähriger Radler 
hat bei einem Unfall am Mitt-
wochmorgen leichte Verletzun-
gen erlitten. Um 7.20 Uhr hatte 
ihn eine 58-jährige Opel-Fahrerin 
auf der Kreisstraße 2655 von Beu-
erlbach in Richtung Satteldorf an 
der Einmündung zur K 2659 über-
sehen. Dort wollte die Frau abbie-
gen. Sie erfasste den 14-Jährigen, 
der mit seinem Rad auf dem Rad-
weg fuhr, frontal. Der junge Mann 
stürzte und verletzte sich dabei. 
Es entstand ein Schaden von un-
gefähr 3500 Euro.

Landrat Gerhard Bauer vor der neuen Eingangshalle des Crailsheimer 
Krankenhauses.

Der Arbeitskreis „Weiße Rose“ bie-
tet am Sonntag, 10. Juni, um 11.15 Uhr 
eine Führung durch das Scholl-Grim-
minger-Zimmer in der Geschwis-
ter-Scholl-Schule in Ingersheim an. 
Das Zimmer beherbergt authentische 
Möbel  und Utensilien der Familien 
Scholl und Grimminger. Die Führung 
schließt mit einem Gang zum nahe ge-
legenen Geburtshaus von Hans Scholl. 
 Foto: Archiv

Exponate zur 
„Weißen Rose“

Biker schwer 
verletzt

Schrozberg. Auf dem Gemeinde-
verbindungsweg von Böhmweiler 
nach Enzenweiler war eine 41-jäh-
rige Opel-Fahrerin am Dienstag 
gegen 17.30 Uhr unterwegs. An ei-
ner Kreuzung missachtete sie die 
Vorfahrt eines 17-jährigen Leicht-
kraftradfahrers, der von links aus 
Richtung Heiligenbronn kam. Die 
Autofahrerin erfasste das Krad 
mit der Fahrzeugfront. Durch den 
Aufprall wurde der 17-Jährige 
über sein eigenes Gefährt und 
den Wagen geschleudert und 
blieb am rechten Fahrbahnrand 
liegen. Bei dem Unfall wurde er 
schwer verletzt und musste mit 
dem Rettungswagen in ein Kran-
kenhaus gebracht werden. Ein 
Notarzt wurde mit einem Ret-
tungshubschrauber eingeflogen. 
Es entstand ein Sachschaden von 
etwa 6000 Euro.

Unfall Ein 17-Jähriger kam 
mit dem Rettungswagen 
ins Krankenhaus.
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kommt jeden 
Freitag flächendeckend in 
nahezu alle Haushalte

Seite 21: Gunnar Kunz hat in seinem 
Krimi „Ausgeleuchtet“ Ge-
schichte spannend verpackt.


